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Vorwort 

Diese Arbeit wurde im Juli 2017 dem Fachbereich Rechtswissenschaften der 
Philipps-Universität Marburg als Dissertation zur Begutachtung vorgelegt und am 
11. Dezember 2017 in einem Disputationsvortrag verteidigt.

Bei der Bearbeitung berücksichtigt werden konnte vor allem die überarbeitete Ak-
tionärsrechterichtlinie „Richtlinie 2017/828/EU zur Änderung der Richtlinie 
2007/367EG“, die kurz vor der der Einreichung veröffentlicht wurde. Auch die 
geplanten Änderungen zum UK Corporate Governance Code im Jahre 2018 konnten 
noch berücksichtigt werden. Literatur und Rechtsprechung wurden bis zum 
29.01.2018 berücksichtigt. 

Danken möchte ich ganz herzlich zunächst Professor Dr. Markus Roth, der mir 
während der ganzen Zeit meiner Promotion vom Januar 2015 bis zum Dezem-
ber 2017 mit vielen Gesprächen und mit vielen wertvollen Anregungen zur Seite 
stand. Auch im Rahmen der Arbeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 
für Handels-, Wirtschafts- und Arbeitsrecht hat Professor Dr. Markus Roth mir 
die Möglichkeit gegeben, viele interessante Einblicke in verschiedene juristische 
Themengebiete zu erhalten, die diese Arbeit ebenfalls befruchtet haben. Ich danke 
Professor Dr. Markus Roth auch für die äußerst zügige Erstellung des Erstgut-
achtens zu meiner Dissertation. 
Mein weiterer Dank gilt Professor Dr. Sebastian Omlor LL.M., LL.M. der eben-
falls äußerst schnell das Zweitgutachten zu dieser Arbeit erstellte sowie Professor 
Dr. Michael Kling, der den Vorsitz der Prüfungskommission übernommen hat.  

Ganz besonders danken möchte ich meiner Familie. Durch die Unterstützung 
meiner Familie, insbesondere meiner Eltern, Antje Pfeffer und Dr. Dietmar Hein, 
bin ich überhaupt erst in die Lage versetzt worden diese Arbeit zu schreiben und 
dafür bin ich zutiefst dankbar.  
Auch möchte ich besonders meinen Großeltern Ingrid Pfeffer und Brunhilde 
Hein danken. Insbesondere meinem verstorbenen Großvater Hartmut Hein so-
wie Dr. Hans-Wilhelm Schulze hätte ich diese Arbeit wirklich gerne noch zeigen 
wollen, da sie in meiner Jugend ganz wesentlichen zu meiner immer größer wer-
denden Wissbegierde - nicht nur im juristischen Bereich - beigetragen und 
dadurch den Grundstein für diese Arbeit gelegt haben. 
Abschließend danke ich von Herzen meiner Freundin Lea Fahle, die mich vor 
allem emotional in den letzten Jahren immer gestützt hat. Auch hat sie diese Ar-
beit Korrektur gelesen, wofür ich ihr ganz besonders dankbar bin. 
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Abkürzungsverzeichnis 
 
Formalitäten, Maße, Einheiten und Fachbegriffe 

a.E. Am Ende 
aA Andere / Abweichende Ansicht 
Abs. Absatz 
AG Amtsgericht 
AIF Alternative Investmentfonds 
AR Aufsichtsrat 
Aufl. Auflage 
Bd. Band 
Bio. Billionen 
Bspw. Beispielsweise 
Bzw. Beziehungsweise 
Ca. Circa 
CEO Chief Executive Officer (Vorstandsvorsitzende) 
CFO Chief Financial Officer (Finanzvorstand) 
Ders. Derselbe 
Dies. Dieselbe / Dieselbigen 
Dt. Deutsch 
Ebd. Ebenda 
Ehm. Ehemals / ehemalige/s/r 
ESG environmental, social and corporate governance 
Et Al. Et alia/aliae/alii (lat.); unter anderen 
Etc. Et cetera (lat.); und die übrigen 
ETF Exchange Traded Fund (Indexfond) 
f. Folgende 
ff. Fortfolgende 
Fn. Fußnote 
h.M. Herrschende Meinung 
Hrsg. Herausgeber 
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Institutionen, Staaten 

IMC Investment Management Company 
IPO Initial Public Offering 
iVm In Verbindung mit 
lat. Latein / Lateinisch 
LG Landgericht 
lit. litera (lat.); Buchstabe 
m.w.N. Mit weiteren Nachweisen 
Mrd. Milliarde 
Nr. Nummer 
OGAW Organismus für gemeinsame Anlage in Wertpapieren 
OLG Oberlandesgericht 
Rn. Randnummer 
S. Seite 
s.o. Siehe oben 
s.u. Siehe unten 
SALT Strategic Arms Limitation Talks 
u.a. Unter anderem / unter anderen 
Vgl. Vergleiche 

 

AdAR Arbeitskreis deutscher Aufsichtsrat e.V. 
ADR Akademie für Deutsches Recht 
AIC The Association of Investment Companies 
AIF Alternativer Investmentfond 
Amec Associação de Investidores no Mercado de Capitais (The 

Association of Capital Markets Investors) (Brasilien) 
AMF Autorité des marchés financiers (Finanzmarktaufsicht Frankfreich)
BaFin Bundesanstalt für Finanzaufsicht 
BASF Badische Anilin- & Soda-Fabrik (ehm. Bezeichnung) 
BayObLG Bayerisches Oberstes Landesgericht 
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BOFIs Banks and other financial institutions 
BVI Bundesverband Investment und Asset Management e.V. 
BVV Versicherungsverein des Bankengewerbes 
CalPERS California Public Employees' Retirement System  
DAI Deutsches Aktieninstitut 
DGB Deutscher Gewerkschaftsbund 
DIHK Deutsche Industrie und Handelskammer 
DIRK Deutscher Investor Relations Verband 
DJT Deutscher Juristentag 
DSW Deutsche Schutzvereinigung für Wertpapierbesitz e.V: 
Dt. Deutsch 
EFAMA European Fund and Asset Management Association 
EG Europäische Gemeinschaft 
EU Europäische Union 
EuGH Europäischer Gerichtshof (Der Gerichtshof) 
FCA Financial Conduct Authority (UK) 
FCA Financial Conduct Authority 
FRC Financial Reporting Council 
FSA Financial Services Agency (Japan)  
GDV Gesamtverband der deutschen Versicherer 
HM Treasury Her Majesty’s Treasury 
ICGN International Corporate Governance Network 
IIC Institutional Investor Committee 
IIC (2010) Institutional Investor Council  

(Vorgänger des Institutional Investor Committee) 
IMA Investment Management Organisation 
IoDSA The Institute of Directors South Africa 
SC Institutional Shareholders Comittee 

(heutige Bezeichnung: IIC) 
KG Kammergericht Berlin 
KGaA Komanditgesellschaft auf Aktien 
LSE London Stock Exchange 
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Gesetze, Richtlinien, Verordnungen Kodizes und Prinzipien 

NAPF National Association of Pension Fonds  
(heutige Bezeichnung: Pension and Lifetime Savings 
Association) 

OECD Organisation for Economic Co-operation and Development 
ONS Office for National Statistics (Großbritannien) 
PRI  Principles for Responsible Investment Association 
SEC U.S. Securities and Exchange Commission 
TCI The Childrens Investmentfond 
TWSE Taiwan Stock Exchange 
U.S. United States 
U.S.S.R. Union of Soviet Socialist Republics 
UN United Nations 
UNEP FI United Nations Environment Programme Finance Initiative 
UNGC United Nations Global Compact 
VARD Vereinigung der Aufsichtsräte in Deutschland e.V. 
VBL Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder 
VCI Verband der Chemie Industrie e.V. 
Ver.di Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
VSUD Vereinigung Schweizerischer Unternehmer in Deutschland 

ADHGB Allgemeines Deutsches Handelsgesetzbuch 
AktG Aktiengesetz 
ARUG Gesetz zur Umsetzung der Aktionärsrechterichtlinie  
COBS Conduct of Business Sourcebook 
DCGK Deutscher Corporate Governance Kodex 
ERISA Employment Retirement Income Security Act 
GG Grundgesetz 
HGB Handelsgesetzbuch 
ICGN Principles Principles of the International Corporate Governance 

Networks on Insitutional Investor Responsibilites 
KAGB Kapitalanlagegesetzbuch 
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Quellen- und Literaturabkürzungen 

KAPrüfbV Verordnung über den Gegenstand der Prüfung und die 
Inhalte der Prüfungsberichte für externe 
Kapitalverwaltungsgesellschaften, 
Investmentaktiengesellschaften, 
Investmentkommanditgesellschaften und 
Sondervermögen 

KWG Kreditwesensgesetz 
LMV Ley del Mercado de Valores (Wertpapiergesetz Spanien) 
RG AMF Règlement général Autorité des marchés financiers 
RL Richtlinie 
SSP Singapore Stewardship Principles 
U.S.C. Code of Laws of the United States (United States Code) 
UN PRI United Nations Principles for Responsible Investment 
VAG Gesetz über die Beaufsichtigung der 

Versicherungsunternehmen 
(Versicherungsaufsichtsgesetz) 

VO Verordnung 
VorstAG Gesetz zur Angemessenheit der Vorstandsvergütung 
WFT Wet op het financieel toezicht ( Act on Financial 

Supervision; Finanzaufsichtsgesetz) (Niederlande)  
WpHG Wertpapierhandelsgesetz 
WpPG Wertpapierprospektgesetz 
WpÜG Wertpapierübernahmegesetz 
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AcP Archiv für die civilistische Praxis 
AG Die Aktiengesellschaft 
ARS Arbeitsrechtliche Sammlungen (Entscheidungen des 
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GroßKomm Großkommentar zum Aktiengesetz 
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